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* Nro . 12 .

Olden

wöchentliche

burgische

Montag , den 21ten März 1803

Anzeigen .

1 . Gerichtl . Proclam . und Publicat .
1 ) Es wird hiemit bekannt gemacht , daß der in Convocationssachen des entwichenen Diedr .

Gerb . Moormann za Aftede auf den 29 . b . M. angesetzte Termin zur Liquidation bis zum 21 .

April d . J . hinausgesetzt worden . Decretum Oldenburg in Confilio , deu 17. März 1803 .
v . Berger . Georg .

2 ) Es wird hiedurch bekannt gemacht , daß weyl . Pastor Bollenhagen Wittwe und deren

Beystand , Carsten Kopmann zu Bernebüttel gewillet find , den Mobiliar : und Büchernachlaß des

weyl . Pastor Bollenhagen am 12 . April d . F im Pfarrhause zn Berne öffentlich meistbietend

verkaufen zu laffen , wozu sich also die aufer einfinden können .

3 ) Johann Huschen , Köther zu Eggelogen , ift gewillet , folgende Grundflücke , als 1) ein

Rotherhaus nebst der dazu gehörigen Haus und Scheunestelle ; 2 ) ben etwa 8 Echeffel Saat

großen dabey befindlichen Garten ; und 3 ) die sogenannte neue Wische von etwa 5 Jücken , am

16. April d . J . in seinem Hause verkaufen zu laffen . Die Ang . ist d . 12 . April d . F . beym

Herzogl . Neuenb . Landgerichte .
4) Am 28 . d . M. Morgens um 11 Uhr soll biefelbft bie Reparation des Poffweges nach

Alexanders Hause mindest fordernd auf mehrere Jahre ausverdungen und zugleich die Rathsfifche .

rey auf mehrere Jahre dffentlich meistbietend verpachtet werden .

Oldenburg vom Rathboufe den 18 . arg 1803 . Bürgermeister und Rath biefelbst .

5 ) Am 31. d . M. Nachmittags um 2 Uhr soll in tes hiesigen Bürgers Job . Chriftian Meiers

wisch Behausung I Bette , I Commode , und 1 Kleiderschrank öffentlich meistbietend verkauft werden .

Oldenburg vom Rathhause , den 18 März 1803 .

Zweyte Bekanntmachung .
Confiftorium . 1 ) Wegen des von Gerd Alero Reile an Oltmann Tinjes verkauften Kire

chenstandes in der Edewechter Kirde Anz . d . 28 . März ( die schon bey dem Berkauf ver Grunds

stücke in Neuenburg gethanen Angaben werden hier nicht wiederholt . 2 ) Wegen des von sem

Kaufmann Zebde Anton Tedsen an inr . Vollers verkauften halben Kirchenflub . s in der Golze

warder Kirche Ang . d . 30. März . Oldenb . Legr . 1 ) Wegen des von Oltmann Sanders und

deffen Ehefrau , Anna Sanders an den Schiffer Gerh . Wempe verkauften 14 - 15 Ruthen an

Waage haltenden Garten oder Hoflandes Ang . b . 28 . März . Prách . Besch . d . 18 . April . 2 )

In Erbwien Neumann Concurs Ang . d . 29 . März . Deduct . d . 3. May . Prior . Ut . 24 . May .

Ldje d . 14 . Juntus . 3 ) Mit Joh . Gråper fen , fönnen feine recht verbindt . Handlungen einges

gangen werden . Ovelg . Legr . 1) egen die von Job . Friedr . Edel fen . an Christ . Grube v. rs

laufien Hauses , Garten nebst Pertinentien Ang . d . 28. März . Pract . Besch . d. 18. April , 2 )



Wegen des von weyl . Cord Jürgen Hefemeyer an Wilh . Gloiftetn verkauften Landes Ang . d . 28 .
März . Pract . Besch . d. 19. April . 3 ) Wegen des von weyl . Ellert Schröbers Inteftaterben ,nämlich bessen Brüder , Reiner und Reelf Swordder und dessen Schwester Zonjes Addir Ehefrau ,
an die Wittwe des Verstorbenen eigenthümlich übertragenen ganzen Nachlasses ihres gedachten Brus
ders Ang . d . 28 . März . Pract . Befch . b . 18. April . Neuenb . Ldgr . 1) Berkauf Joh . Backs
haus Kötherstelle d . 2. April . Ang . d. 28. März . 2 ) Wegen der von Joh . Bruns an Jürgen
Renten verkauften 3 Fuck Neulandes Ang . d. 28. März . 3 ) Wegen der von Joh . Hinr . Warncken
an den Saftwirth A. G. Spark verkauften Hausstelle nebst Garten Ang . d . 28. März . Dels
menh . Logr . 1) Wegen der von Job . Sührhof an seine Schwester Anne Sührhof übertragenen
State mit Pertinentien Ang . d . 29. März , 2 ) Dierk Sanders sämtl . Erebit . Ang . D. 30. März .

II . Privatsachen .
1 ) Weyl . Gerhard Langen Wittwe läßt am 25 . d . M. in ihrem Hause im Morgenlande z milchende

Kühe , 1 Quene , 5 Kubrinder , 5 Pferde , 3 Füllen , 1 neuen hölzernen Wagen , z Pflug , 1 Egde , i modernen
Kleiderschrank , 1 dito Comtoirschrank , 3 dito Tische , 1 Dosin dergl . Stühle mit 1 Lehnstuhl , 2 Betten , 1 fil¬
berne Taschenuhr , sonstiges Silberzeug , 3inn - Kupfer : Messing - und Blechengeräthe , Leinen , einige Mannstleis
dungsstücke , circa 100 Fiehmen Reith , nebst allerhand Haus - und Ackergeråth öffentl . meistbietend verganten .

2 ) Johann Ostendorf in Stollhamm hat von seiner Pupillen Mitteln sofort , und um Maytag d . J .
einige 100 Rthlr . zinsbar zu belegen .

3 ) Des weyl . Johann Gordes Wittwe zu Neuenbrock låst am 1. April d. J . und folgenden Tagen in
threm Hause unter andern folgendes öffentlich meistbietend verkaufen : gute milchende Kübe , Kinder , Kälber ,
Pferde , Füllen , Schweine und Gänse , verschiedenes Haus - und Uckergeräth , als 2 Pflüge , 2 Egden , 3 hölzerne
und 1 beschlagenen Wagen , I gutes eichenes Schiff , 1 Hausuhr , Tifche , Stühle , Betten , Schränke , I guten
Grußquiri , einige Tonnen guten frühreifen haber , 100 Pfund geräucherten Speck und Fett , gutes Milchgeräth ,
als Eimer , Baljen , ferner einige Karren , a Schlitten u . f . w .

4 ) Hinrich Rüther låst am 4. April d . J . in seinem Haufe im Nomelmoor 2 milchende Kühe , 2 ties
bige und 1 güste Quene , a Kuhrinder , 2 zweyjährige Ochsen , 2 Pferde wovon 1 trächtig , 1 Mutterfüllen , I
Hölzernen Wagen , Pflug , I Egde , 2 Betten und allerhand Haus und Uckergeråth , öffentlich meistbietend
berganten .

neuen Brabandischen und weißßen Kleefaamen zu billigen5 ) E. von Tungeln fen . in Barel verkauftngefn fam . in Ware
Preisen .

6 ) Ich habe in Commission zu verkaufen : Verzeichniß und summarischer Inhalt der in dem Herzogs
thum Oldenburg vom 1. Januar 1794 bis zum 31 . December 1802 ergangenen Verordnungen , Rescripte und
Refolutionen . Oldenburg 1802 . " Das ungebundene Exemplar auf Druckpapier 27 gr . Gold .

G. Stalling .
7 ) Beyl . Gerh . Langen Kinder Vormünder , Berend und Joh . Bartels zur Schwenburg laffen ihrer

Pupillen Erblaffers beweglichen Nachlaß am 25 . d . M. im Sterbehause zum Morgenlande , als z milchende
Rühe , 1 güfte Quene , 5 Kuhrinder , 5 Pferde , 3 Füllen , 1 beschlagenen und 1 hölzernen Wagen , 1 Pfiug , 2
Eggen , 2 Kleiderschränke , I Comtoirschrank , 1 Coffet , 3 Tische , 1 Dofin Stühle , ferner Silber : 3inn : Kupfer :
and Messinggeråth , 2 Betten , Leinen und Mannskleidungsstücke , und allerhand Haus und Ackergeräth und
circa 100 Fiehmen Neith , öffentlich mit gerichtlicher Bewilligung verkaufen .

8 ) Johann Aschenbeck läßt am 1. April d . 3 . in seinem Hause zum Efenshammer Hammerich 19 mit¬
hende Kühe , I güfte Kuh , z drevjährige Ochsen , 6 zweyjährige dito , 1 zweyjährigen Bullen , 1 Rindbullen ,

Rinder , z Quenen , etliche Milchkäiber , & Pferde worunter 2 braune mit Bleffen und weiffen Hinterfüßen , a
Schwarze 4jährige egale Mutterpferde , 2 Enterfüllen , 3 Schaafe , 4 Schweine , I trächtige Sau , I brschlagenen
und hölzernen Magen , I Wuppe , 1 Pflug , 2 Egden , 1 gutes Clavier , 1 Staubmühle , 3 Kleiderschränke , 2
Coffer , 7 Betten nebst keinen und Drellenzeug , ganze meffingene Maaßkette von 60 Fuß nebft Zubehör , 2
Reitstöcke mit silbernem Beschlag , 40 Bücher worunter 2 geschriebene Choralbücher auf das neue Gesangbuch
und ein gedrucktes , 34 Landarten Convolut ; ferner Kupfer : Messing - und Sinnzeug , nebst Haus - und Uckerges
råth , offentlich meiftbietend . verganten .

9 ) Weyl . Joh . Logemanns Kinder Vormünder , Carsten Bardewiek und Joh . Ber . Bdning , wollen das
mit Borbehalt einer Kündigung noch auf 4 Jabre in Pacht habende Gut Brunswarden von ppter 100 Jücken
wovon 7 Judt erst neuerlich gewählt sind und sonst noch ppter 13 Juck gepflugt werden , auf solche 4 Jahre
und unter felbigem Vorbehalt , soweit einiges Land davon nicht noch in Afterpacht ist , am 25 . d . M. Nachmit
tags um 2 Uhr in des Gastwirths teeners Hause zu Strohausen öffentl . meistbietend verpachten laffen .

10 ) Wipl . G. D. von Eßen Kinder Vormünder . F . Töpken und A. G. Mengers , wollen ihrer Pupillen
Deym Zettenser Siel belegene olim D. G. Brünings ppter 14 Juck Landes , wovon 6 Jück zum Mähen , die
übrigen 8 Jud zum Beiden benugt werden können , von Maytag d . I . an auf 1 oder mehrere Jahre , im
Ganzen oder fückweise , am 1. April Nachmittags um 2 Uhr in Joh . Hinr . Bohls Wirthshause verheuern .

11 ) Hinrich Backhus zu hatten ist gewillet , einen Hamm in Neuenfelde zum Scheit zu verheuern .
Liebhaber können sich bey Hinrich Eilers in Diedrich Hauerken Hause in Neuenfelde melden .

12 ) Joh . Aschenbec zum Efenshammer hammerich låst am 1. April öffentlich verkaufen : 8 Pferde wore
anter i brauner mit Blessen und weissem hinterfuß 5jährig , 1 braunes mit Blessen und weissen Hinterfüßen

idrig , a fowarze 4jährige egale , und fünfjähriges schwarzes ; an Büchern : bie Winkelmannsche Chronit ,



eine Chronik von Holftein , eine Bibel mit Kuslegung einiger Schriftstellen , ein Buch von der Baffersfluth von
1717 , 3 Choralbücher zu dem neuen Gesangbuche , 2 Französische Grammairen und mehrere andere Bücher .
Auch wird ein lackirter handstock , den er im Rodenkircher Markt gefunden hat , mit verkauft werden , wenn
derselbe nicht vorher noch abgefordert wird .

13 ) J . H. Maller zu Rodenkirchen will sein dafelbft belegenes von ihm selbst bewohntes Haus und Gars
ten unter guten Bedingungen verheuern oder verkaufen und kann auf Maytag d . 3 . angetreten werden ; auch
Eönnen 6 9 Zuck Landes mit verheuert werden . Das Haus ist im besten Stande mit 3 Stuben mit eiserne
Defen , Kramladen , Pferde und Bieyftalle versehen . Der Garten ist geräumig , mit einem Hagen umgeben ,
worin 50 der besten Obstbäume befindlich sind .

14) Der Jurat Joh . Friedr . Hauerken zu Elsfleth hat die am 27. Januar b. 3 . schon bekannt gemach
ten 67 Rtbir . 36 gr . und 5 Rthlr . 36 gr . Elsflether Kirchengelder annoch zinsbar zu belegen .

15 ) Dierk Jacovs zu Osterscheps hat , als Curator über des abwesenden Dierk Budden zu Dänikhorst
Bermögen , auf den 3. Juny d . 3 . 29 Rthlr . 35 gr . Gold zinsber zu belegen .

16 ) Der Mauermeister Johann Addicks zu Struckhausen verlangt auf Maytag d . I . 2 Mauergesellen ,
die den ganzen Sommer bey ihm in Arbeit bleiben können . Er verspricht gute Arbeit , guten Lohn und gute
Behandlung .

17 ) In einer Gewürzhandlung hiefelbst wird ein Lehrbursche gesucht , der zugleich im Comtoir gebraucht
werden kann . Nähere Nachricht in der Expedition .

18 ) Es hat Gerhard Fehrenkamp , ben hint . Rogge zum Seefelde in Diensten , am 1. Januar d . J .
eine mit Silber befchlagene Pfeife gefunden , die bis jetzt , der geschehenen Bekanntmachung ungeachtet , nicht ab =
gefordert worden ist . Sollte der Eigenthümer selbige wieder zu erhalten wünschen , so muß er selbige in 8 Ta
gen abfordern und die Merkzeichen anzeigen .

19 ) Der Schuhjude David Marcus in Barel låst am Montage den 28 . d . M. Nachmittags um 1 Uhe
in des Johann Rudolph Stormers Krughause an der neuen Straße eine ziemlich große Quantität feine Marsch¬
wolle und gegerbtes Kalb und Sohlleder öffentlich meistbietend verkaufen .

20 ) Unton Dunkhafen Wittwe in Sillens ist im verwichenen Herbst ein Schaafbock zugelaufen . Der Gi
genthümer muß denselben in Zeit von 8 Tagen gegen Erstattung des Futtergeldes und Kosten wieder abfordern .

21 ) Der Jurat Meinert Hüpers hat auf künftigen Maytag 50 Rthlr . Esenshammer Kirchengelder zinss
bar zu belegen .

22 ) Ginige 100 Stück befte Ostseeische Kronbalken , bestehend aus Lången von 12 - - 60 Fuß , und in Dia

den von 12, 13, 14 - 3ell fantig , liegen , den Cubikfuß zu 24 gr . Gold , bey uns zum Verkauf .
J . H. von Tungeln u . Comp .

23 ) Der hiesige Kirchspiels Armenfond hat am I . May d . J . 1400 Rthlr . Gold anderweit zinsbar zu

belegen . Oldenburg . D. N. Koster .

Varel .

24 ) Hinrich Bifing zu Elefleth als Vormund für Johann Reiner Heyen Kinder hat zu Maytag d . I .
1000 Rthlr . zinebar zu belegen .

25 ) Un einer angenehmen Lage in der Stadt ist auf Johannis oder Michaelis eine Stube und Kammer

mit oder ohne Möbeln zu vermiethen , auch kann , auf Verlangen daselbst gespeiset werden . Nachricht giebt

die Expedition .
26) Der Maurermeister Weyhe fen . und Weyhe jun hieselbst haben guten Holländischen Cement , gru¬

ne und gelbe Floren und weisse Steintjes gegen billige Preise zu verkaufen .

27 ) Die Wittwe des verstorbenen Gerichtsanwaldes Rohlfs zu Neuenburg läßt am 21 . April d . J . in

ihrem bisherigen Wohnhause daselbst ihres weyl . Ehemannes nachgelassene Bücher , und am 22 . April und fol

genden Tagen 3 Kühe , 1 Korbwagen mit einem verdeckten Stuhl und übrigem Zubehör , 1 Chaise und allerley

Mobilien , als i Cylinderschreibpult von Mahagonyholz , Hausuhr , Schränke , Spiegel , Tische , Stühle , Betten

und Bettstellen , mehrere Gedecke Drell , Leinen und sonstiges Küchen und Hausgeråthe öffentlich verkaufen .
28 ) Meinen Gönnern und Freunden , die mich mit ihren Bestellungen auf Marzbier beehren wollen , zeie

ge ich hiedurch an , daß ich jegt damit den Anfang machen werde . Sollten einige ein ganzes Gebrau bestellen

wollen , so verspreche ich , daß dies Bier in vorzüglicher Güte geliefert und sich auf einige Jahre halten soll .

Bugleich empfehle ich mich mit meinen Engl . Porter Bier , und verspreche , die Biere immer so zu liefern , daß

sie in den wärmsten Tagen nicht saner werden . Friedrich Kruse .
29 ) Mit verschiedenen Sorten von Eis oder Gefrornem kann ich jest aufwarten , als alle Sorten von

Rohm und Fruchteis von dem feinsten Geschmacke . Die einfache Portion nämlich für 5 - 6 Personen kostet

1 Rthlr . 24 gr . Klein Courant .
30 ) D. G. G. Coldewey zur Schnappe ist gewillet , ein Begräbniß mit einem liegenden Steine von 4

Fuß breit auf dem Esenshammer Kirchhofe , welches er von seiner weyl . Mutter geerbt hat , am 2. April Nach¬

mittags um 2 Uhr in Koopmanns Wirthshause zu Esenshamm unter der Hand zu verkaufen .

31 ) Der Sattler Kirchmeyer zu Ovelgönne hat einen sehr brauchbaren Wiener Wagen mit Berdeck für

Personen zum Verkauf stehen . Der Wagen hat das hiesige Spuhr und ist um billigen Preis zu haben .

32 ) Ein junger Mensch vom Lande , 16 Jahr alt , der gehörige Caution zu leiften im Stande ist , wünscht

hier in der Stadt bey einem Handelshause in die Lehre zu treten . Nachricht beym Udv . v . Romer .

33 ) Ich suche auf Ostern d. J . einen Burschen , welcher Luft hat , die Schneiderprofeffion zu lernen . m

Berwichenen Donnerstage Nachmittag ist mir in einem gewiffen Kaufmannshause an der langen Straße mein

Reitstock abhanden gekommen und wahrscheinlich vergriffen . Derjenige , welcher ihn jest in hånden hat , wird

fo gut feyn , mir selbigen wieder zuzustellen . Es ist ein kleiner runder filberner Knopf darauf , wo der Name
barauf gekochen und das Bandloch ebenfalls beschlagen ist . Georg Wilhelm Weber ,



34) Es ist ein Packet auf dem Wege ven Barrelgraben bis Dingstede von einem Wagen am 10. b . M.
verlohren . Das packet war in greises Leinen eingeslagen und mit H. F. 47 . bezeichnet . Der ehrliche Fins
der wird gebeten , es gegen Belohnung ben dem Rathsherrn Weyhausen in De menhorst oder bey dem
Buchbinder Fricke in Oldenburg abzugeben .

-

35 ) In der Schutzeschen Buchhandlung ist jest erschienen und zu haben : , , Oldenburgische Zeitschrift , her :
ausgeg . von G. 2. v. Halem und G. A. Gramberg . 1303 . 16 St . Der Jahrg . von 6 Stücken fostet i Rthlr .
48 gr . Inhalt des ersten Stücks : 1 ) Rückblick auf die Didend . Blätter verm . Inh . Gespräch vom Canzleyr .
v . Halem . 2 ) Gesch . des Umtausches des Sotrorp . Antheils am Herzogth . Solstein gegen die Graffch . Oldenb .
und Delmenh . u . deren Abtretung an die jungere Holstein -Oldenburgische Linie , mit 1 Stammtafel , von dems .
3 ) Klagen eines Absindlings , vom Cangleyassess Runde . 4 ) Alt und Neu , vom Ganzleyr . Gramberg . 5 ) Der
Arzt wider seinen Willen . 6 ) Das tanzende Stelett . Das 2te Stück , welches sich auch bereits unter der
Presse befindet und bald erscheinen wird , enthält folgende Auffäße : 1 ) Vorstellung des Grafen von Münnich
an den Dänischen Hof wegen Oldenburgischer Landesverbesserung . 2 ) Also sollte man das Näherrecht ganz ab¬

haffen ? vom Steg . 2 . Runde . 3 ) Nachricht von lanewirthschaftl . Verbesserungen in diesen Gegenden , vone
Pastor Helpe in Bockhorn . 4 ) Historische Nachricht , von dem , was in neueren Zeiten wegen der Deichcasse ut.
Ser Kosten zu Berhinderung außerordentlicher Deichabbcuche vorgegangen ist . 5 ) Etwas vom Thee , vom Canz¬
leyrath Gramberg . 6 ) Nachtrag zu den Rößingschen Rechtsfällen . 7 ) Såcularfeyer in Oldenburg . 8 ) Anord¬
nung wegen Ausstattung der Dienstmägde aus dem Urmen Mazeesond . 9 ) Generaler Extract aus den Quar¬
talberichten der hiesigen Untergerichte . Im ersten Stück bittet man folgende Druckfehler zu verbessern :
Seite 3. Beile 6 . v . o. lies Vermessungen statt Berantoffungen , und S . 41 . 3 . 1. v . o . Pundsak statt Poudsat .

36 ) In bem jest erschienenen ersten Hefte der Stenb . Zeitschrift sind unter andern folgende Druckfehler
zu verbessern : Seite 71 . 3. 8. für interesserende lies interessirenden , S . 71 . 3 . 20 . nach brillirt wird das Com¬
ma ausgelöscht , für aber ties eben . S . 73 . 3. 5. für den Beschwerden lies dem Besserwerden . 3 . II . f. bem
1. den . . 75 . 3. 12. f . und dann l . und nun und dann . S . 79 . Note 3. 6. f . eingedrückte 1. eingebrückten .
G. 81 . 3 . 3. f . Neuem 1. Neuen . S . 81 . legte 3. f . feines I . ferem . . 82 . 3. 1 . f . Lebens 1. Leben .
88 . 3. 2. von unten f . liebevolle I . liberale . S . 90 . 3. 20 . f . dem I. den .

G.

37 ) Von den hiesigen Schuh - und Handelsjuden wird zur Nachricht und zum Besten der sich am grü
nen Donnerstage und stillen Freytage zum Handel gewöhlich einfindenden Landbewohner hiemittelst angezeigt , daß
diese auch ihre Fevertage in diesem Jahre sind , so wie auch am Mittwochen und Donnerstag in der Osterwoche
d . 13 . u . 14 . April . Im ganzen folgenden Ostermarkte aber sind keine Feyertage , und alsdann erbitten sie zu
ihren nach einer Reise angekommenen neuen Waaren vielen Zuspruch gegen die billigste Behandlung .

Goldschmidt .Oldenburg .
38 ) In der Nähe der Stadt steht ein Haus mit Zubehör von 6 Fach lang zum Abbruch sofort zu ver

faufen . Liebhaber wollen sich beym Cammerboten Claussen melden .

Bekanntmachung .
Da diese Ostern fener der Schüler des hiesigen Gymnasiums zur Universität abgeht , folglich tein

Einladungsprogramm zum Gramen gedruckt wird , so zeige ich hiemit an , daß das diesjährige Examen den 23 .
und 29 . März Vormittags von 8 - 12 Uhr , uno Rachmittags von 2 Uhr an auf dem Gymnasium gehalten
witd . C. W. Uhlwardt .

Geburts anzeige .
Um 15 . d . M. ward meine Frau von einer gesunden Tochter glücklich entbunden .

B . J . Michaelsen .
Anzeige .

Jahde .
Todes

Daß es dem höchsten gefallen , meinen geliebten Ehemann , M. Mukowig , in einem Alter von 43 Jah :
ren und z Monaten aus dieser Beittichkeit in die Ewigkeit zu nehmen , mache ich hiedurch allen meinen Un
verwandten und Bekannten ergebenst bekannt . E . Muckowig geb . Altmann .

Sanft entschlief zum bessern Leben am 8. d . M. Unser guter Vater Johann Rudolph Umbsen , Hans¬
mann zu Hartwarben , an einer gänzlichen Entkraftung im 68ften Jahre seines Alters . Wir zeigen diesen Tos
desfall unfern Verwandten und Freunden ergebenst an , und verbitten uns die Beyleidsbezeugungen .

Syaffe und Joh . Meinh . Umbsen .Hartwarden .

Bis zum Ablauf des nächsten Montags können die Weserzoll Belder beim Herzogl . Zollamte zu
Eisfleth auch in Gold : mit 5 Procent Agio gegen M. entrichtet werden .

Aus einem zu Brate zwischen den Ducd ' Alben gelegenen Schiffe , der Wallfisch genannt , sind im verigen
Monat mittelst nächtlichen Einbruchs verschiedene Schiffs und hausgerättliche Sachen gestolen worden . Da
an der Entdeckung des Thaters sehr gelegen ist ; so wird demjenigen , der denselben mit zuverlässigkeit ange
ben kann , eine Belohrung von 20 thic . in Golde , unter Verschweigung seines Namens hiemit zugesichert .

ehler .Druckf
In Nr . 11 . d . Unz . Seite 3. Beile 21 . ist zu lesen 14f fut 24f ; 3eile 35 . et für d ; 3eile 46 . Forte

tmann für Sortmann . In der Todesanzeige muß att im pten im 17ten Jabre gelesen werden .

( bieber eine Beylage . )



P . P .

Unter dem Titelt Wochenblattzur Verbreitung gemeinnügigerKenntniffe
wird , falls sich eine hinreichende Anzahl von Subscribenten si det , von Ostern an wos

chentlich ein ganzer Bogen erscheinen . Die Herausgeber , welche diesem Blatte , so viel

ihnen möglich ist , Interesse und Mannigfaltigkeit an ertheilen sich bemühen und dabey

Fich nicht blos auf ihr Vaterland , sondern auch auf die benachbarten Provinzen , Jever ,

Ostfriesland , Miünfter , hoya , Bremen u . s. w . beziehn werden , haben der

Zweck , ihren Lesern vorzulegen :

1) Belehrungen über die merkwürdigsten politischen Ereignisse unsrer Tage .

3) Nachrichten von dem Merkwürdigsten und Wissenswertheſten der Erdbeschreibung
unsers Landes und der benachbarten Provinzen , besonders den Handelsverkehr

und die Industrie derselben betreffend .

3) Belehrungen über die wichtigsten Puncte der vaterländischen Rechtslehre , und die

als Gefeße geltenden Gewohnheiten .

4) Beschreibung der unbekannten nüßlichen und schädlichen Gewächse in unserm und

ben benachbarten Ländern , so wie einzelner Merkwürdigkeiten aus dem Naturreiche .

5 ) Das Wichtigste und Wissenswürdigste aus der Naturlehre , mit besonderer Bezie

hung auf Aberglauben und Vorurtheile .

6) Bekämpfung des Aberglaubens und schädlicher Vorurtheile aller Art ; Rügen herr

schender Mißbrauche zc .

7) Anzeige derjenigen Fehler , die gewöhnlich in der Lebensordnung begangen werden ,

und Anempfehlung solcher Regeln , die Erhaltung der Gesundheit und des Les

bens bezwecken .

8) Nachrichten von merkwürdigen Erfindungen , Verbesserungen in Ackerbau und

Viehzucht , musterhaften Verordnungen und Anstalten 2c.

9) Merkwürdige Beyspiele von Tugenden und Lastern in wahrhaften und gehörig

verbürgten Geschichten ; Aeußerungen des herrschenden Geistes ganzer Länder und

einzelner Gemeinden und Communen u . s. w .

Alle diese Gegenstände werden in kurzen und gemeinfaßlichen Aussagen auf das

mannigfaltigfte mit einander abwechseln . Am Ende eines jeden Jahrganges wird ein

fystematisches und alphabetisches Register der abgehandelten Gegenstände geliefert werden .

In Landschulen wird dies Blatt auch zur weitern Ausführung und Erklärung des

Seilerschen und ähnlicher Lefebücher gebraucht werden können .

Sie schmeicheln sich , hiedurch ein wahrhaft patriotisches und nigliches Blatt zu

liefern , und ersuchen alle Vaterlandsfreunde , besonders aber die Herren Beamten

und Prediger , in unserm Lande und den benachbarten Provinzen , nicht bloß für

die Berbreitung dieses Blattes thatig zu seyn , sondern auch sie mit zweckmäßigen

Beyträgen , wozu ihnen ihr Wirkungskreis Stoff genug geben wird , zu unterstüßen .

Alle solche Veyträge werden unter der Addresse : an die Erpedition des ge

meinnügigen Wochenblattes eingesendet , und am Ende des Jahre mit einem

Honorar von 4 - 5 für den gedruckten Bogen , und wenn es die Anzahl der Sub¬

scribenten , deren Namen am Ende des Jahrs bekannt gemacht werden sollen , erlaubt ,

noch höher vergütet , welches sodann von dem Verleger erhoben wird . Oldenburg .

Die Herausgeber



Den Verlag diefes gemeinnüßigen Wochenblatts , zu dem sich eine beträchtliche Ane
zahl achtungswürdiger Männer , nicht blos in hiesigem Lande , sondern auch in Ostfriess
land , Jever , Bremen , Bückeburg , und an andern Orten vereinigt hat , habe ich
übernommen . Um die Anschaffung desselben zu erleichtern , und es möglichst zu verbrei¬
ten , fehe ich , in der Hoffnung , daß eine zahlreiche Subscription dieses nüßliche Blatt , das
lange Bedürfniß war , unterstigen werde , den Preis zu 1 Gold , so daß jeder dafür
wöchentlich einen Bogen zum Lesen erhält . Ich ersuche alle Hausvåter und Schullehrer
fich der Subscription bestmöglicht angelegen seyn zu lassen, und verspreche für diese Bes
mühung auf 10 Exemplare das 11te fren ,

6 . Stalling .
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